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Selbstverpflichtung für Reiseleiter:innen zur 
Prävention von sexualisierter Gewalt im Individuellen 
Schüler:innen-Austausch (ISA) 
 
 
Der Bayerische Jugendring vermittelt als international anerkannte Austauschorgani-

sation im Auftrag des bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus inter-

kulturelle Begegnungen von Menschen unterschiedlichster Herkunft.  

Als seine Verantwortung und Pflicht betrachtet es der BJR, für die bestmögliche Si-

cherheit und Schutz all seiner Programmteilnehmer:innen zu sorgen. Somit tritt der 

BJR dafür ein, die anvertrauten Jugendlichen vor körperlichem und psychischem 

Schaden zu bewahren. Eine klare Positionierung zu Jugendschutz, Offenheit, Transpa-

renz und Sensibilität kennzeichnen den Umgang des BJR mit dem Thema.  

Der BJR engagiert sich für möglichst ideale Rahmenbedingungen, damit die Teilneh-

mer:innen in den Programmen, die Gastfamilien und die (ehrenamtlichen) Mitarbei-

ter:innen im Auslandsaufenthalt geschützt sind. Die umseitige Selbstverpflichtungs-

erklärung ist eine wichtige Säule, um dies zu fördern. 
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Selbstverpflichtungserklärung 

 

Ich als Reiseleiter:in des ISA versichere, 

• dass ich das „Merkblatt zur Prävention sexualisierte Gewalt im Rahmen des Schü-

ler:innen-Austausches“ anbei gelesen habe und mit den Inhalten übereinstimme. 

• die persönlichen Grenzen der anvertrauten jugendlichen Person nach bestem 

Wissen und Gewissen zu respektieren und zu schützen. Der bzw. die Jugendliche 

hat das Recht eigene Grenzen jederzeit und jeden Orts offen zu kommunizieren, 

sei es verbal, d.h. durch Worte und Betonung, und non-verbal, d.h. durch Körper-

signale.  

• dass ich mich bemühe, Grenzverletzungen in meinem Umfeld bewusst wahrzu-

nehmen, zu verhindern und offen mit den betreffenden Personen zu besprechen. 

Ich wende mich bei konkreten Anlässen und kritischem Verhalten an die BJR-Ge-

schäftsstelle. 

• dass ich keine Straftat im Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt begangen 
habe oder aufgrund physischer, psychischer/emotionaler und sexueller Über-
griffe aus einer Jugendorganisation oder Institution ausgeschlossen wurde. So-
fern mir entsprechende Vorfälle oder Verdachtsmomente bezüglich meines nä-
heren Umfeldes bekannt sind oder werden, informiere ich den Bayerischen Ju-
gendring. 

 

________________________________________________________________ 
Vor-/Nachname des Reiseleiters/der Reiseleiterin  
 
 
 
________________________________________________________________ 
Ort/Datum und Unterschrift des Reiseleiters/der Reiseleiterin 

 

 


	Selbstverpflichtung für Reiseleiter:innen zur Prävention von sexualisierter Gewalt im Individuellen Schüler:innen-Austausch (ISA)

